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Bezirksklasse Nord Herren

TV Calmbach IV : TTF Althengstett 
Samstag, 18.02.2023, 15:30 Uhr

Punkteteilung zwischen dem TV Calmbach IV und der TTF 
Althengstett

Dank einem starken mittleren Paarkreuz, das in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb, konnte der TV
Calmbach IV das 14. Spiel in der Saison der Bezirksklasse Nord Herren gegen die TTF Althengstett
beim 8:8 ausgeglichen gestalten. Bis es so weit war, erlebten die Beteiligten ein kampfbetontes und
intensives Spiel.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Seyfried / Tharmakularajah hatten im Doppel gegen Strauss / Gauß am Ende beim 3:1
die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. Karle / Weszkallnies bekamen
anschließend ihre Gegner Fleisch / Pfrommer wiederum beim klaren 3:11, 12:14, 5:11 nicht richtig in
den Griff. Müller / Lohr gelang es Walter / Präger zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst
im Entscheidungssatz. Auch rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Beachtenswert
war das Resulat des fünften Satzes, den Müller / Lohr mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von
lediglich zwei Punkten gewannen. Nach den anfänglichen Paarungen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:1
gegenüber. Lange umkämpft war derweil das Spiel zwischen Michael Seyfried und Alexander
Pfrommer, ehe sich der Spieler des TV Calmbach IV in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Das
folgende Einzel zwischen Lakshan Tharmakularajah und Thomas Fleisch, das vor der Begegnung
als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte, endete hingegen mit einem knappen
Fünf-Satz-Erfolg für den Gastspieler. Wenig später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das
mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Thomas Karle holte mit einem 11:5, 8:11, 11:6, 11:2 gegen
Walter Gauß einen Punkt für sein Team. Zwischenzeitlich musste Brian Weszkallnies zwar einen
Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Jens Strauss aber trotzdem sicher in vier Sätzen ein. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bei einem
Spielstand von 5:2 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage
gegen Marcel Präger wurden Eberhard Müller indessen unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Mit 1:
3 verlor Michael Lohr seine Partie gegen Tobias Walter. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Beim Stand von 5:4 gingen die Spitzenspieler
des TV Calmbach IV und der TTF Althengstett in die Box. Nach eher keinem so guten Beginn und
Verlust des ersten Satzes gewann Michael Seyfried die folgenden drei Sätze und somit die gesamte
Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht
werden. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Lakshan Tharmakularajah seinem
Gegner Alexander Pfrommer letztlich beim 1:3 nicht gefährlich werden. Seit Beginn der Saison war
dies der 14. Sieg von Pfrommer, während die Anzahl an Niederlagen weiterhin bei 12 verbleibt.
Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Thomas Karle die Partie gegen Jens Strauss noch in vier
Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Durch diese Niederlage liegt Strauss nun bei einer Bilanz
von 11:14 seit Beginn der Saison. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 7:5.
Brian Weszkallnies gelang es, Walter Gauß im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten
– die Partie endete schließlich mit einem nicht zu erwartenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu
rütteln. Trotz 1:0 Satzführung verlor Eberhard Müller sein Spiel gegen Tobias Walter letztlich in vier
Sätzen. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Müller nun bei 5:16, während
Walter bislang 13 Siege und 6 Niederlagen zu verzeichnen hat. Trotz Blitzstart verlor Michael Lohr
sein Spiel gegen Marcel Präger letztlich mit 11:6, 8:11, 7:11, 3:11. Mit diesem Sieg hat Präger nun
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10 Siege seit Beginn der Spielzeit zu verzeichnen, während er bislang 5 Einzel verlor. Bevor die
beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Seyfried und Tharmakularajah bei ihrer Drei-Satz-
Niederlage gegen Fleisch und Pfrommer von Beginn an. Somit trennte man sich unentschieden.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Calmbach IV nun ein Punktekonto von 7:21 Punkten auf,
während die TTF Althengstett vor dem nächsten Spiel, das am 11.03.2023 gegen den TV
Neuenbürg ansteht, 21:7 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Calmbach IV bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 11.03.2023 gegen den TSV Wildbad.

 Statistik:
 TV Calmbach IV

Doppel: Seyfried / Tharmakularajah 1:1, Karle / Weszkallnies 0:1, Müller / Lohr 1:0 
Einzel: M. Seyfried 2:0, L. Tharmakularajah 0:2, T. Karle 2:0, B. Weszkallnies 2:0, E. Müller 0:2, M.
Lohr 0:2 

 TTF Althengstett
Doppel: Fleisch / Pfrommer 2:0, Strauss / Gauß 0:1, Walter / Präger 0:1 
Einzel: T. Fleisch 1:1, A. Pfrommer 1:1, J. Strauss 0:2, W. Gauß 0:2, T. Walter 2:0, M. Präger 2:0


